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Vortrag J. Hochgerner

Telearbeit als Schlüssel zur Organisationsentwicklung

Abstract

Die Zukunft wird weniger durch einen Gegensatz von Telearbeit und klassisch ortsgebundener Büroarbeit, sondern vielmehr durch eine spezifische Qualität des „vernetzten Arbeitens“ gekennzeichnet sein. Telearbeit kann als Durchgangsform der Arbeitsorganisation betrachtet werden, die in typischer Weise Elemente von künftig allgemein verbreiteten Anforderungen und neuen Chancen zur Verbesserung von Arbeitsbedingungen wie auch der Arbeitseffizienz vorweg nimmt.

Aufbauend auf mittlerweile umfangreiche nationale und internationale Erfahrungen mit neuen Arbeitsformen werden die wichtigsten Faktoren für erfolgreiche Implementierungen von Telearbeit zur Diskussion gestellt: Die Analyse geeigneter Voraussetzungen, Vorbereitung und Auswahl von TeilnehmerInnen, Anpassung des geeigneten Typs von Telearbeit an Tätigkeiten und Rahmenbedingungen einschließlich der persönlichen Eignung, Begleitung der Einführungsphase, Monitoring von Wirtschaftlichkeit und Zufriedenheit, zweckmäßige Regelungen. 

Dem Vortrag zugrunde liegende Daten und Erfahrungen stammen aus diversen Berichten und Studien, vor allem aber aus genau beobachteten und untersuchten Beispielen der Einführung von Telearbeit in der österreichischen Bundesverwaltung.

